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MONATS-
SPRUCH 

OKTOBER 

Groß und wun-
derbar sind deine 
Taten, Herr und 
GoƩ , du Herr-
scher über die 
ganze Schöpfung. 
Gerecht und 
zuverlässig sind 
deine Wege, du 
König der Völker. 
(Off enbarung 15,3)



EVANGELISCH-LUTHERISCHES PFARRAMT

Albert-Funk-Schacht-Straße 2 - 09376 Oelsnitz/ Erzgeb.

Tel. (037298)12775 - Fax (037298)18971

pfarramt@kirchgemeinde-oelsnitz.de - www.kirchgemeinde-oelsnitz.de

Öff nungszeiten: Di, Do, Fr 9:00 - 12:00 Uhr und Do 14:00 - 18:00 Uhr

KREUZKIRCHE NEUOELSNITZ

An der Alten Schule 18 - 09376 Oelsnitz/ Erzgeb.
Tel. (037298) 2354

ANSPRECHPARTNER

Pfarrer und Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Peter Bergmann
Tel. (037298) 18948 - Peter.Bergmann@evlks.de

Gemeindepädagogin: Katrin Hofmann
Tel. 0151 15357398 - Katrin_Hofmann88@gmx.de

Kantor: Lukas Petschowsky
Tel. 0176 82926668 - lukas.petschowsky@web.de

Friedhof: MaƩ hias Häschel
Tel. 0177 6550686 

BANKVERBINDUNG

Bank für Kirche und Diakonie - BIC GENODE1DKD
Konto Gemeinde/Kirchgeld:  IBAN DE69 3506 0190 1662 8000 20
Konto Friedhof: IBAN DE68 3506   0190 1662 8000 38

IMPRESSUM: 

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oelsnitz
RedakƟ on: Pfarramt Oelsnitz
Im Web: www.kirchgemeinde-oelsnitz.de
kina@kirchgemeinde-oelsnitz.de 
Herstellung: RIEDEL, Verlag  Druck KG 
RedakƟ onssschluss: Ausgabe Dezember / Januar  04.11.2022
Wir erbiƩ en zur Deckung der Unkosten für die Kirchennachrichten 
eine jährliche Spende von 5,00 €.
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                                                                   GRUSSWORT
Liebe Leserinnen und Leser, 

Wenn dieses KirchenblaƩ  erscheint, 
ist der Urlaub für die meisten vorbei, 
wir haben Erntedank gefeiert und bis 
Weihnachten ist es noch ein wenig 
Zeit. In den beiden Herbst-Monaten 
ist in unserer Gemeinde einiges los. 
Kirchweih feiern wir in diesem Jahr 
am 9. Oktober, um 9:30 Uhr in der 
Kreuzkirche Neuoelsnitz, im Anschluss 
wird es wieder einmal ein Kirchenkaf-
fee geben. Wenige Tage später, am 
14. Oktober, startet Karl-Heinz Bauch 
mit einer kleinen Gruppe von Helfern 
Richtung Rumänien, um Hilfsgüter zu 
überbringen und am dorƟ gen Gemein-
deleben teilzunehmen. Besonders hin-
weisen möchten wir auch auf das Mu-
sical „Ruth“, das zum ReformaƟ onstag 
am 31. Oktober, um 10:00 Uhr in der 
Kreuzkirche aufgeführt wird. Unge-
fähr 30 Kinder unserer Region haben 
dieses Musical einstudiert, um uns die 
BotschaŌ  der Ruth-Geschichte zu ver-

künden: „GoƩ  macht alles gut!“ Zum 
MarƟ nstag am 11. November treff en 
sich in diesem Jahr um 17:00 Uhr die 
Kinder aus verschiedenen Oelsnitzer 
Kindergärten in der Christuskirche, der 
anschließende Lampionumzug führt 
sie in den Bürgerpark. Am Buß- und 
BeƩ ag am 16. November laden wir 
Sie um 17:00 Uhr in die Christuskirche 
ein, die warme und sƟ lle Atmossphäre 
eines Taizé-GoƩ esdienstes zu erleben.
Sie sehen also: bei unseren Veranstal-
tungen ist für jeden etwas dabei.
Lassen Sie sich herzlich dazu einladen!



KIRCHWEIH

EHESEMINAR MIT FRITZ UND SYBILLE WILKENING

Noch einmal möchten wir ganz herzlich 
einladen zu einem Tag der ErmuƟ gung 
für Ehepaare. Am Samstag, dem 22. 
Oktober, von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
treff en wir uns im Pfarrsaal Oelsnitz. 
Fritz und Sybille Wilkening vom CVJM 
Sachsen sind die Referenten. Da auch 
MiƩ agessen und Kaff eetrinken ange-
boten werden, ist eine Anmeldung bis 
zum Montag, dem 17. Oktober nöƟ g. 
Anmelden können Sie sich  im Pfarramt 
Oelsnitz  unter 037298-12775  oder 
per Mail:  pfarramt@kirchgemeinde-
oelsnitz.de. Die Teilnahme ist kosten-
los, um eine Spende wird gebeten.

Liebe Gemeinde, zum Kirchweihfest in 
diesem Jahr wollen wir Sie am 9. Ok-
tober  recht herzlich in die Kreuzkirche 
Neuoelsnitz einladen. Um 9:30 Uhr 
feiern wir dort einen Abendmahlsgot-
tesdienst. Im GoƩ esdienst fi ndet auch 
eine Taufe staƩ . Anschließend wird es 
zum ersten Mal seit langem wieder ein 

Kirchenkaff ee geben. Unter dem Mot-
to „Backe deinen leckersten Kuchen 
und bringe ihn mit!“ biƩ en wir Sie, et-
was zum Kirchenkaff ee beizusteuern. 
Wir freuen uns sehr darauf, auf diese 
Weise Kirchweihfest feiern zu können. 
Kommen Sie selbst, laden Sie andere 
ein und sagen Sie es weiter.



MARTINSTAG
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TAIZÉ-GOTTESDIENST

Liebe Gemeinde, auch in diesem Jahr 
wollen wir am Buß- und BeƩ ag einen 
Taizé-GoƩ esdienst veranstalten. Lassen 
Sie sich am MiƩ woch, dem 16.11., um 
17:00 Uhr recht herzlich in die Christus-
kirche einladen. Viele Kerzen werden 
angezündet und Melodien wie „Bleib 

Zum MarƟ nstag treff en sich in diesem 
Jahr die Kinder der verschiedenen 
Oelsnitzer Kindergärten um 17:00 Uhr 
in der Christuskirche. Auch alle Kinder 

unserer Kirchgemeinde sind ganz herz-
lich dazu eingeladen! Im Anschlus fi n-
det dann ein Lampionumzug staƩ , der 
im Bürgerpark enden wird.

mit deiner Gnade bei uns“ oder „Lau-
date omnes gentes“ gesungen. Damit 
wollen wir unseren GoƩ  anbeten und 
uns von seiner Liebe und Güte getra-
gen fühlen. 
Sagen Sie es weiter und laden Sie dazu 
ein.

Buß- und BeƩ ag
Ein MiƩ woch zum Innehalten.
Wohin gehe ich?
SƟ mmt die Richtung noch?
Mir verzeihen lassen.
Anderen verzeihen.

Danken für das, 
was mir geschenkt wurde.
Und für das, was ich geben kann.
Warum nur einmal im Jahr?
MiƩ en in der Woche innehalten:
Überprüfen, loslassen, danken.
Immer eine gute Idee.
Tina Willms



REGELMÄSSIGE GEMEINDEKREISE
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Kleine Schätze  dienstags 9:00 Uhr nach Absprache
Tel. 0151 15357398

Christenlehre 1.-3. Klasse miƩ wochs 16:30-17:30 Pfarrhaus Oelsnitz
Christenlehre-AcƟ ontag
für 4.-6. Klasse

Sa 01.10.
Sa 05.11.

10:00-13:00
10:00-13:00

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Konfi rmanden
Konfi rmandenunterricht

Open heaven

freitags
Sa 08.10.
Sa 05.11.
Fr 18.11.

15:00 Uhr
  9:00 Uhr
  9:00 Uhr
18:45 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Niederwürschnitz
Lugau
Abfahrt Pfarrhaus

Jesus GmbH   samstags 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz
Gebetskreis montags 17:50 Uhr Neuoelsnitz
Blaue Stunde                                 
                            

Di 04.10.
Di 18.10.
Di 01.11.
Di 15.11.

19:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Gemeinsamer
Seniorenkreis Do 13.10. 14:30 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz
Seniorenkreis Neuoelsnitz Di 15.11. 14:30 Uhr Gem.-Saal Neuoelsnitz

Seniorenkreis Oelsnitz Do 24.11. 14:30 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz 

Bibelgespräch Di 04.10.
Fr 07.10.
Di 04.11.
Fr 08.11.

14:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Kirchenvorstand Di 25.10.
Fr 18.11.

19:00 Uhr
18:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Kreis miƩ leren Alters Sa 29.10.
Sa 19.11.

19:30 Uhr
19:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Tanzabend So 06.11. 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz
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                                                                    MUSIKALISCHE KREISE
Posaunenchor miƩ wochs      19:30 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Flötenkreis miƩ wochs      17:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Chor donnerstags   19:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Kurrende freitags            15:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz
                                                      

Flötenkinder freitags            14:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

                                           LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

Obere Hauptstraße 15a - 09376 Oelsnitz

GemeinschaŌ sstunde mit Kinderstunde sonntags 16:30 Uhr

Jugendstunde sonntags 18:00 Uhr

Bibelstunde miƩ wochs 19:30 Uhr

KreaƟ vkreis 3. Dienstag im Monat 15:00 Uhr

Im Oktober

Augen, die farbenfroh sind,
wünsche ich dir.
Weiß, Pink, Lila, Rosé:
Astern in kraŌ vollen Tönen.

Grün, Golden, Rot und Gelb:
Bäume im herbstlichen Kleid.
Und deine Seele sammelt
Freudenvorrat für den Winter.

Tina Willms



02.10.   9:30 Uhr 16. Sonntag nach TrinitaƟ s

PredigtgoƩ esdienst mit Taufe,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

09.10.   9:30 Uhr 17. Sonntag nach TrinitaƟ s

AbendmahlsgoƩ esdienst zum Kirchweihfest
mit Taufe, gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst,
anschließend Kirchenkaff ee

16.10.   9:30 Uhr 18. Sonntag nach TrinitaƟ s

PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

23.10.  9:30 Uhr 19. Sonntag nach TrinitaƟ s

„Ein besonderer GoƩ esdienst“, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

30.10.   9:30 Uhr 20. Sonntag nach TrinitaƟ s

AbendmahlsgoƩ esdienst,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

31.10. 10:00 Uhr ReformaƟ onstag

Musical „Ruth“

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

8

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz



UND IM NOVEMBER

06.11.       9:30 Uhr DriƩ letzter Sonntag im Kirchenjahr
PredigtgoƩ esdienst,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

11.11.    17:00 Uhr MarƟ nstag
Andacht mit anschließendem Lampionumzug 

13.11.       9:30 Uhr Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
PredigtgoƩ esdienst,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

16.11.     17:00 Uhr Buß - und BeƩ ag
TaizégoƩ esdienst

20.11.       9:30 Uhr

             

Ewigkeitssonntag
PredigtgoƩ esdienst zum Ewigkeitssonntag,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

25.11.     18:00 Uhr

Pyramidenanschub 

27.11.       9:30 Uhr

17:00 Uhr

1. Advent
AbendmahlsgoƩ esdienst und Taufe,
mit der Landeskirchlichen GemeinschaŌ ,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Lebendiger Adventskalender
in der Christuskirche

04.12.       9:30 Uhr 

17:00 Uhr

2. Advent
FamiliengoƩ esdienst 
mit Taufgedächtnis
Lebendiger Adventskalender
der Ort wird noch bekannt gegeben 9

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Marktplatz



PYRAMIDENANSCHUB

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Herzliche Einladung zum Pyramidenanschieben
Am 25.11.2022, um 18:00 
Uhr starten wir in die Ad-
ventszeit mit einer Andacht 
und  dem Anschieben der 
Oelsnitzer Pyramide am 
Rathausplatz. Musikalisch 
wird dies durch den Po-
saunenchor begleitet. Alle 

Fast scheint es mir, als häƩ en wir ge-
rade noch über die hochsommerliche 
Hitze gestöhnt, da steht die Advents-
zeit vor der Tür. 
Dieses Jahr ist sie besonders lang, 
denn der 1. Advent ist bereits am 27. 
November. Inzwischen ist es schon fast 
eine TradiƟ on, dass an den Advents-
sonntagen der „Lebendige Advents-
kalender“ einlädt, sich eine Auszeit im 
Trubel zu nehmen und gemeinsam mit 
anderen dem Sinn des Weihnachts-
festes auf die Spur zu kommen. Jeder 
kann kommen und lässt sich von dem 
überraschen, was der jeweilige Gast-
geber vorbereitet hat: eine kurze An-
dacht, gemeinsames Singen, zum Ab-

sind herzlich eingeladen! 
Kommen Sie und bringen 
Sie Freunde und Bekann-
te mit. BiƩ e informieren 
Sie sich ob die Veran-
staltung auf Grund der 
COVID ProblemaƟ k wie 
geplant staƪ  indet.

schluss vielleicht eine Tasse Tee und 
Plätzchen. Meistens bleiben wir dabei 
im Freien, manchmal unter einem 
Carport oder in einer Scheune. 
In der Hoff nung, dass alles wie geplant 
staƪ  inden kann, wollen wir uns am 1. 
Advent, 17.00 Uhr, an der Christus-
kirche treff en. Bis dahin  wird wahr-
scheinlich der neue Schwibbogen vor 
der Christuskirche errichtet sein. Er 
soll dann zum ersten Mal in vollem 
Glanz erstrahlen. Damit  wollen wir 
als Oelsnitzer Kirchgemeinde in der 
Adventszeit ganz bewusst ein Zeichen 
setzen. 

Wir freuen uns sehr darüber, dass 
dieser Schwibbogen in ZukunŌ  
vor unserer Christuskirche stehen 
wird. BiƩ e überlegen Sie, ob Sie 
mit einer Spende die Bezahlung 
des Schwibbogens unterstützen 
können! 

Die Treff punkte zu den anderen Ad-
ventssonntagen werden noch bekannt 
gegeben.

vorläufi ger Entwurf des Schwibbogens
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ZUM  100. GEBURTSTAG DES THEOLOGEN JÖRG ZINK

im Unterholz von Kirche und GesellschaŌ 

Jörg Zink gehört zu den einfl uss-
reichsten Theologen unserer Zeit. Er 
wurde vor 100 Jahren am 22.11.1922 
auf dem Habertshof südlich von Fulda 
geboren. GetauŌ  ist er eigentlich auf 
den Namen Georg. Seine Eltern ster-
ben sehr früh und er wächst bei seiner 
neuen MuƩ er mit drei Brüdern in Ulm 
auf. Nach seinem Abitur wird er als 
Bordfunker bei den Jagdfl iegern einge-
setzt. Wie durch ein Wunder überlebt 
er einen Abschuss seines Flugzeugs 
über dem AtlanƟ k. Von den mehreren 
hundert Männern seines Geschwa-
ders kommen nur drei aus dem Zwei-
ten Weltkrieg zurück. Jörg Zink: „Mir 
war am Ende wichƟ g, mich künŌ ig für 
den Frieden einzusetzen.“
In Tübingen studiert er Philosophie 
und evangelische Theologie. Zink wird 
Pfarrer der Evangelischen Kirche von 
WürƩ emberg, bewahrt sich dabei 
aber eine innere Unabhängigkeit: „Ich 
habe mich immer so verstanden, dass 
ich mir sozusagen als ‚freie Wildsau‘ 
im Unterholz der Kirche und der Ge-
sellschaŌ  meinen eigenen Weg suche. 
Mit meiner eigenen WiƩ erung. Und 
dann jeweils das aufstöbere, was es 
da zu fi nden gibt. Das kann die organi-
sierte Kirche nicht.“
Die verständliche VermiƩ lung des 
christlichen Glaubens bleibt sein 
Hauptanliegen. In vielen Bereichen ist 
er ein  Pionier der evangelischen Pu-

blizisƟ k. Mit Dokumentarfi lmen und 
Diaserien über den Nahen Osten ver-
sucht er, seinen Zeitgenossen einen 
direkten Zugang zur Person Jesu von 
Nazareth zu erschließen.
Als Gründungsmitglied der Partei Die 
Grünen verbindet er christliche MysƟ k 
mit poliƟ schem Engagement. Mit sei-
nen weißen Haaren prägt er bis 2011 
den Sound und die Themen des Deut-
schen Evangelischen Kirchentages, 
den er als „das Beste“ bezeichnet, 
„was die Kirche den Menschen heute 
zu bieten hat.“
Jörg Zink sƟ rbt am 9. September 2016 
in StuƩ gart im Alter von 93 Jahren.

Reinhard Ellsel



NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Die Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg sucht möglichst zum 1. Januar 2023 eine 
Sachbearbeiterin/einen Sachbearbeiter in Teilzeit (80 %) und unbefristet für den Bereich 
der Gemeinde- und Friedhofsverwaltung. Die Vergütung erfolgt nach kirchlicher Dienst-
vertragsordnung der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 4.

Stellenanbieter:  Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg
Bewerbungsfrist:  17. Oktober 2022
Arbeitsbeginn:   möglichst zum 1. Januar 2023
Arbeitszeit:  Teilzeit, 80 % (32 h / Woche)
Anstellungsdauer: unbefristet
Vergütung:  Entgeltgruppe 4 (KDVO der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens)
Dienststelle:  Kirchgemeindebüro, Pfarrstr. 3, 09366 Stollberg/Erzgeb.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Auch während der vergangenen Wo-
chen, in denen die Meisten hoff ent-
lich Ihren Urlaub genossen haben, gab 
es im Kirchenvorstand viele Dinge zu 
besprechen und zu beschließen.
So haben wir die wichƟ gen Termine 
für das Jahr 2023 besprochen. Eine 
entsprechende Übersicht wird Ende 
des Jahres in den Kirchen ausliegen.
Nach erfolgreicher Stellenausschrei-
bung und Bewerbungsgesprächen 
konnten wir zum 1.9. SebasƟ an Hof-
mann als neuen Friedhofmitarbeiter 
einstellen. Dem ein oder anderen 
sind vielleicht auch noch die beiden 
Gemälde, welche Goƪ  ried und Le-
berecht Vollrath zeigen, bekannt. Da 
sie sich in einem schlechten Zustand 
befi nden, aber für die Geschichte un-
serer Gemeinde doch von großem 
Wert sind, haben wir beschlossen, sie 
aufarbeiten zu lassen. Wir hoff en, sie 

bereits im nächsten Frühjahr wieder in 
der Christuskirche auĬ ängen zu kön-
nen. Selbstverständlich können Sie uns 
mit Ihrer Spende bei der Finanzierung 
unterstützen. Zum 31.08.2022 hat Eve-
lyn Knauer unseren Kirchenvorstand 
verlassen. Daher sind wir jetzt auf der 
Suche nach jemandem, um den Platz im 
Kirchenvorstand neu zu besetzen. BiƩ e 
beten Sie mit dafür, dass wir eine gute 
Wahl für unsere Kirchgemeinde treff en 
können. Aufgrund des warmen Som-
mers wurde uns wieder der Blick dafür 
geschärŌ ,  dass wir uns auch als Kirche 
und Gemeinde mit dem  Thema Um-
welt und Schöpfung auseinandersetzen 
und öff entlich Stellung dazu beziehen 
sollten. Deshalb wollen wir auf ver-
schiedene Art und Weise akƟ v werden. 
Alle, die gern mitmachen wollen oder 
Ideen haben, setzen sich biƩ e mit Uwe 
Teichmann in Verbindung. 

von Clemens Pfuch
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Die St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg unterstützt und fördert das religiöse Leben von 
knapp 2000 evangelischen ChrisƟ nnen und Christen im Kirchenbezirk Annaberg. Ge-
meinsam mit weiteren fünf Kirchgemeinden bildet sie seit zwei Jahren eine regionale 
Verbindung. Als anstellende Kirchgemeinde des sog. Schwesterkirchverhältnisses sind 
in der St.-Jakobi-Kirchgemeinde insgesamt 20 Mitarbeitende beschäŌ igt, davon 4 im 
Verwaltungsbereich. In der kirchgemeindlichen TrägerschaŌ  befi ndet sich ein Friedhof 
(Schneeberger Str. 4, 09366 Stollberg/Erzgeb.)

Ihre Aufgaben
• Finanzverwaltung in Zusammenarbeit mit der kirchlichen Kassenverwaltung  
 Chemnitz: Verwaltung der Barkasse, Spendenerfassung, Rechnungslegung,  
 sachliche und rechnerische Prüfung haushaltrechtlicher Vorgänge, etc.
• Personalverwaltung in AbsƟ mmung mit dem Pfarramtsleiter der Strukturein- 
 heit: Mitwirkung bei personellen Angelegenheiten im AuŌ rag des Anstellungs- 
 trägers, etc.
• Annahme von BestaƩ ungsanmeldungen und KoordinaƟ on von BestaƩ ungster- 
 minen
• AuskunŌ serteilung zu Friedhofsangelegenheiten sowie schriŌ liche und münd- 
 liche Beratung von Hinterbliebenen hinsichtlich der BestaƩ ungsmöglichkeiten
• Buchhalterische TäƟ gkeiten für den Bereich der Friedhofsverwaltung: Ausstel- 
 len von Bescheiden und Rechnungen, Abwicklung von Buchungen und Mahn- 
 verfahren, Erstellen von Monats- und Jahresabschlüssen, etc.
• Erledigung allgemeiner Verwaltungsarbeit (z.B. SchriŌ verkehr)
• Übernahme von Verwaltungsaufgaben anderer Mitarbeitenden in Vertretung

Das bringen Sie mit 
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung für den Verwaltungsdienst
• Sie besitzen idealerweise Kenntnisse der landeskirchlichen OrganisaƟ on und  
 Verwaltungsstrukturen
• Sie zeigen Einfühlungsvermögen und DiskreƟ on im Umgang mit trauernden An- 
 gehörigen
• Sie sind sicher im Umgang mit InformaƟ onstechnik und vertraut mit etablierten  
 MS-Offi  ce-Anwendungen (Outlook, Word, Excel, etc.)
• Sie besitzen idealerweise Erfahrungen mit der SoŌ ware „KF-FIS“ und „KFM“
• Sie stehen Weiterbildungen zum Erwerb notwendiger Kenntnisse off en gegen-  
 über
• Sie besitzen eine Fahrerlaubnis der Klasse B
• Sie sind Mitglied in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis zum 17. Oktober 2022 
schriŌ lich. Ihre vollständigen Unterlagen übersenden Sie biƩ e an den Kirchenvorstand 
der St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg, Pfarrstr. 3, 09366 Stollberg/Erzgeb. Wir freuen 
uns auf Bewerbungen von Menschen aller Geschlechter. Schwerbehinderte und diesen 
gleichgestellten Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichƟ gt. Es wird 
lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 
Weitere AuskunŌ  erteilt Herr Pfarrer MaƩ hias Müller unter Tel. 037296 7070.



WIR NEHMEN ABSCHIED

Frau Elfriede Vater geb. Werner    87 Jahre 
Frau Liane Bauer geb. Fritzsch                85 Jahre
Herr Frieder Langmann     58 Jahre 
Frau Helga Woitag geb. Reuter    84 Jahre
Frau Dr. Heidemarie Noack geb. BöƩ ger   80 Jahre
Frau Käte Rau geb. Schneider    96 Jahre
Herr Siegfried Russig      77 Jahre
Frau Brunhild Poland geb. Berger    86 Jahre
Frau Else Hilbert      94 Jahre
Herr Günter Taubert      69 Jahre
Herr Werner Heynlein     89 Jahre
Frau Helga Wolf geb. Poppe     91 Jahre
Frau Edith Kunte geb. Zimmer    85 Jahre
Frau Gisela Heisig geb. Müller    89 Jahre
Frau ChrisƟ ne Fröbel      78 Jahre
Herr Herbert Woitag      83 Jahre
Frau Irene Fröhlich geb. Nobis    99 Jahre
Herr Franz-Hermann Wulff      77 Jahre
Herr Günter Brautzsch     89 Jahre
Herr Arndt Gaube      69 Jahre
Herr Werner Wolf      85 Jahre
Frau Christa Zauss geb. Süß     87 Jahre
Herr Ernst Bochmann                                                                   72 Jahre

Wenn ich am Abend in den Sternenhimmel schaue, fühle ich mich so winzig 
und zugleich geborgen. Die Erde, sie ist umgeben von einem unendlichen 
All. Und doch geht mein Blick nicht in leeres Schwarz. Lichtpunkte sind da, 
Sterne, die sich zu Bildern zusammensetzen. Sie wecken meine Fantasie und 
lassen mich träumen.
Mich macht ein Blick in den Himmel demüƟ g. Klein bin ich und doch ge-
borgen. Ich kann mich bergen in die Unendlichkeit des Alls. Doch habe ich 
sie nicht in meinen Händen. Vielleicht ist es ähnlich mit ihm, den ich GoƩ  
nenne. Und der Sternenhimmel mit seinen Lichtpunkten in unermesslichen 
Weiten ist ein Kunstwerk, das über sich hinausweist in seine Ewigkeit.

Tina Willms
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Groß und wunderbar sind deine 
Taten, Herr und GoƩ , du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. 
Gerecht und zuverlässig sind dei-
ne Wege, du König der Völker. 
(Off enbarung 15,3)

Liebe Gemeinde, 

der Monatsspruch aus der Off enba-
rung des Johannes ist ein Loblied auf 
GoƩ . Die Auserwählten werden am 
Ende der Zeit dieses Loblied auf GoƩ  
und seine großen Taten singen. Zu die-
sen Auserwählten gehören auch wir. 
Das ist unsere christliche Hoff nung, 
dass jeder Mensch am Ende erlöst ist 
bei GoƩ . Johannes der Täufer weist 
noch vor Beginn des öff entlichen Wir-
kens Jesu auf das „Lamm GoƩ es“ hin, 
„das die Sünden der Welt hinweg-
nimmt“. Die Kreuzigung Jesu bleibt 
für alle Zeiten die große Erlösungstat 
GoƩ es an uns Menschen. Dieser Weg 
GoƩ es – gerecht und zuverlässig – ist 
schwer zu verstehen. Dass aus Tod Le-
ben wird und Gnade Schuld auĬ ebt. 
Auf dem Bild sehen Sie ein roma-

nisches Kunstwerk, den „Großen Herr-
goƩ  von Innichen“ aus der SƟ Ō skirche 
in dem SüdƟ roler Städtchen. Eine Je-
susdarstellung, die beides verbindet: 
Die Schmerzen, das Leid, das Sterben 
und zugleich – angedeutet durch die 
Königskrone staƩ  der Dornenkrone – 
der Sieg, der Triumph des Lebens über 
den Tod. Der Monatsspruch lädt uns 
ein, dieses Handeln GoƩ es zu loben: 
im jubelnden Lied oder auch zögernd 
und leise – ganz wie es mir, wie es Ih-
nen gerade möglich ist.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Herbst - Zeit.           

Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann
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